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Nro . 43 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 25 October 1784 .

I. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Da von weyl . Wilhelm Meinen Kinder Vormündern , Meinert Peters und Melchior

Lübben , geziemend angezeigt worden , daß ihrer Pupillen Erblasser Wilhelm Meine als
ehemaliger Vormund über weyl . Hedde Hayessen Sohn , zum Burggroden , unterm
9 Jan . 1777 . auf des gedachten Hedde Hayessen Wittwe nachher Johann Ernst Cordes
Ehefrau , an vormundschaftlichen Recesgeldern 200 Rthlr . , sodann alles dasjenige was
ihr wegen der an Gerd Bunken geschehenen Verheurung des Burggrodens zur Last fallen
könnte , hiefelbft in Cancellaria ingreffiren laffen , nunmehr aber der vorlängst majo
renn gewordene Sohn des Hedde Hayeffen Hermann Eilert Hayessen , der mit seiner
Mutter långst zur Richtigkeit gekommen , das gedachte Ingrossatum tilgen lassen wolle
und das verlohren gegangene Document nicht abgeliefert werden könne : So werden
demnach alle und jede hiedurch convociret , welche an besagtes Document einen rechtli
chen Anspruch zu haben vermeinen , sich damit den 6ten Dec. a . c. auf hiesiger Herzogl .
Regierungscangley gehörig anzugeben , oder zu gewärtigen , daß sofort mit der Sil
gung verfahren werde .

2 ) Es werden alle und jede , die an den Nachlaß des verstorbenen Johann Hinrich Müllers
zur Klipkanne , es sey er quocunque capite es wolle , Ansprüche zu haben vermeinen
hiedurch convocirt , um solche ihre Ansprüche auf den 29 Nov. H. a . ben hiesiger Her
jogi . Regierungscanzley fub pona perpetui filentii gehörig anzugeben und zu bescheinigen .

3 ) Der Canzellist Erdmann hiefelbst hat von Johann Verenhalm und dessen Ehefrau vor
dem Eversten diejenige Hälfte des vorne im sogenannten Herrn Garten vor dem Evers
ften Thor rechter Hand beym Eingange belegenen zu 2 Garten aptirten Plackens , den
wevl . übke Margrethe Gruben laut Kaufbrief vom 17 Dec . 1765 . von weyl . Provisor
Johann Freye gekauft hat , und welche Hälfte der gedachten Gruben Erbin nebst ihrem
Ehemann dem Bürger Anton Wiechmann No . 1778 . an Johann Berenhalm und Frau
verkauft hat , käuflich erstanden .

Die Angabe ist den 6ten Dec. a . c. , auf hiesiger Hochfürfil . Regierungscangley .
4 ) Der Königl . Dänische Obriftilieutenant von Dorgelo hat von dem , von der Westers

burger Marsch , bey jüngst geschehener Theilung und Verlosung derselben , des adelichen



Guts Höfen wegen , ihm zugefallenen abelich freyen Antheil , die in dem desfälligen
Protocoll , mit den Nummern 27 und 28 . bezeichneten zween Kampe , die zwischen den
dem Johann Portner und Ripken von der Marsch zugefallenen Placken , belegen , und
13 Jück 108 Quadratruthen gros seyn sollen , so wie sie da liegen , an Johann Port
ner verkauft .

Die Angabe ist den 6ten Dec. a . c. , auf hiesiger Hochfürstl . Regierungscangles .
) Wider Ummo Lübsen , Hausmann zu Bleren , entstehet Schuldenhalber , bey hicfiger

Hochfürstl . Regierung , der Concurs .
( 1) Die Angabe ist den 6ten Dec . a. c. ( 2) Deduction den 11ten Jan . (3) Pris :

ritåt Urtel den 27ften ejusd . ( 4 ) Bergantung oder Löse den isten Febr . a . f .
6 ) Ueber weyl . Berend Hinrichs gewesenen Heuermanns zu Waddens sämtliche Güter , is

Schuldenhalber , beym Herzogl . Develgönnischen Landgerichte , der Concurs erkannt .
( 1 ) Die Angabe ist den 23 ften Nov . ( 2 ) Deduction den 13ten Dec . a . c. (3 ) Priori

tåt Urtel den roten Jan . ( 4 ) Bergantung oder Löse den 24sten Jan . a . f .
7 ) Christoph Uelgen zur Osternburg hat die von dem Vorwerk Drielacke angekaufte zwey

Plackens , woran Klaus Kloppenburg und Johann Gerhard Lindemann benachbaret , an
feinen Sohn Johann Christoph Uelzen zur Hälfte hinwiederum verkauft .

Die Angabe ist den 30ften Nov . a . c . , beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .
8 ) Johann Hinich Wilkens zur Westerburg ist gesonnen , ein Stück Wieseland in der Wars

denburger Marsch von 34 bis 35 Fuder Heu am 3ten Dec . in Dierf Meiners Wirths
hause zur Wardenburg verkaufen , oder falls nicht hinlänglich geboten werden sollte ,
auf einige Jahre verheuern zu lassen .

Die Angabe ist den zoften Nov. a . c. , beym hiesigen Herzogt . Landgerichte .
9 ) Weyl . Herrn Gerichtsanwaldes Arens Frau Wittwe ift gesonnen , ihre zu Hollwarden

belegene Hofstelle mit allen Pertinentien am 18ten Nov . in Jürgen Hinrich Jürgens
Wirthshause zu Hollwarden verkaufen zu laffen .

Die Angabe ist den 16ten Nov . a . C. , beym Herzogl . Develgönnischen Landgerichte .
10 ) Es wird hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß Hermann Gerhard Helmers

mit Einwilligung des seinem Bruder bestellten Curatoris verschiedene Mobilien und
Hausgeräth , worunter auch einiges Silberzeug , Leinengerdthe und Kleidungsstücke sich
befinden , am isten Nov . in dem Helmerschen auf der Achternstrasse hieselbst belegenen
Hause , gedachtes Haus selbst aber , wie auch a ) eine Frauensstelle in der St . Lamberti
Kirche in dem ersten zugemachten Stuhl rechter Seits der Kanzel , b ) eine dito unter
der Soldatenpriechel , beynahe der ersten grade gegen über , und c ) einen Mannsstand
hinter den Rathsherrn Stuhl , am 2ssten Nov. in des Weinschenken Kreyen Hause
öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen gesonnen , und sollen alle diejenigen , welche
an obgedachten Grundstücken einigen Anspruch zu haben vermeinen , sich damit ben
Strafe ewigen Stillschweigens , am 23ften Nov . hieselbst anzugeben schuldig seyn , fers
ner werden auch alle diejenigen , die an die Wittwe Helmers und an deren nachhers
verstorbenen Tochter Nachlaß noch etwas schuldig sind , hiedurch erinnert , binnen obis
ger Zeit Richtigkeit zu machen . Oldenburg vom Rathhanse den 23 Oct . 1784 .

Bürgermeister und Nath hieselbst .
11 ) Wenn allhier ein neuer Armenvogt erforderlich , so wird solches hiedurch öffentlich

bekannt gemacht , und können alle diejenigen , die diese Stelle anzunehmen Luft haben ,
fich dieserwegen am 28ften dieses Morgens um 11 Uhr auf dem Rathhause einfinden .

Oldenburg vom Rathhause den 23 Oct . 1784 .
Bürgermeister und Rath hiefelbst . .

12 ) Wenn weyl . Johann Siefken Tochter , izo Eilert Oldenburgs Ehefrau , hieselbst an
gezeiget , wie Lüder Kloppenburg unterm 25sten Jun . 1767 eine Forderung von 12
Rthlr . , Chriftian Krey unterm 25ften Sept . 1771 200 Rthlr . auf ihren verstorbenen

Bater ingroffiren lassen , solche Ingrossata aber nachher als erloschen abhanden ge



Fømmen , und jeho bie Tilgung im Pfandprotocollo verlanget worden ; so wird allen
und jeden , welche an obgedachte Ingroffationes einen Anspruch und Forderung zu
haben vermeinen , hiemit auferleget , fich am 3ten des künftigen Monats Nov . beym
hiesigen Amtsgerichte gehörig anzugeben , unter der Berwarnung , daß in Berbleibung
deffen die verlangte Lilgung mehrbemeldter Ingrossationes im Pfandprotocollo gee
schehen solle . Schweyerfeld den 15 October 1784 .

Herzoglich Holstein Oldenb . Amtsgericht zum Schwey .

Zweyte Bekanntmachung .

Strackerjan .

Neuenb . Lger . Wegen Ahlert von Ohlen an Johann Bolts verkauften Wische Ang .
d . 1 Nov .

II . Privatfachen .
1) Harm Abken Erben wollen ihre zu Phiesewarden belegene Hofstelle mit ungefähr 8

Jack , worunter 30 Jick Pflugland , und 4 Jück mit Rapsaat besaamet sind , am
4 November , in Ferdinand Ahrens Wirthshause daselbst verheuern .

2 ) Die Herren Subscribenten zum hiesigen Krankeninstitut werden ersuchet die versprochene
Beyträge nunmehro gefälligst an den Herrn Etatsrath Georg einzusenden .

3 ) Johann Diederich Ovie zu Griftede bat auf producirten Cammer Consens gerichtliche
Erlaubnis erhalten 400 Stück Eichbäume und einen Speicher zum Abbruch öffents
lich meistbietend verkaufen zu lassen . Wer Lust hat davon zu kaufen , kann sich am

ften Nov . in des Verkäufers Hause und Hölzung einfinden , die Conditiones verneh
men und nach Gefallen bieten .

4 ) Johann Hullmann zu Jade will seine zur Mohrsee , Abbehauser Kirchspiels belegene
Hofstelle mit 70 Jück Land , welche zu Maytag 1785 . aus der Heuer fällt , anderweit
auf einige Jahre verheuern . Es kann solches im Ganzen , oder auch bey 20 - 30 - 40
Jück geschehen , und ist der Eigenthümer erbötig die Deicharbeit , und Abgaben zu
übernehmen .

5 ) Wer zu Neujahr 1785 . einige 100 Rthlr . Pupillengelder zinsbar aufleihen will , kana
fich bey Johann Diederich Meier zu Mannsholt melden .

6 ) Da für des Johann von Ofen Erben Hofstelle zum Esenshammer Groben mit 59 Juck
Landes , wovon 16 Jück unter der Pflug , davon bereits etliche Jück mit Winterfrüchten
befaamet sind , von denen bis hiezu sich gemeldeten Heuerleuten nicht hinlänglich gebos
ten worden : so wird zur Verheurung gedachter Hofstelle nochmals auf den 2ten Nov .
in Meynardus Wittwen Wirthshause zum Oberdeich der Versuch gemacht werhen .

7 ) Derjenige , welchem ein schwarzes Mutterpferd entkommen ist , kann sich bey dem
Gastwich Gerhard Hullmann in Oldenburg melden , und desfalls nåhere Nachricht era
fahren , auch die desfällige Kosten entrichten .

8 ) Die Juraten der Schule vor dem heil . Geiststhor Claus Alers und Gerhard Suhr
haben 200 Rthlr . Gold zinsbar zu belegen .

9 ) Der Herr Pastor Greverus zu Strückhausen machet hiedurch bekannt , daß diejenigen ,
welche ihm Zinsen von seinen belegten Capitalien schuldig sind , solche jeßt und künftig
an den Herrn Canzellist Wiechmann hieselbst bezahlen müssen .

10 ) Christian Eberhard Leiner zu Friedeburg in Ostfriesland will den 28 und 29ften d . M .
eine Quantität schöne Eichen , Erlen und Büchenbäume bey seinem Hause öffentlichverkaufen lassen .

11 ) Harm Abken Wittwen Curator , Jacob Stumpley , låsset mit gerichtlicher Erlaubniß
feiner Curandin inventarifirte Haabfeligkeit am 2 Nos . in ihrem Wohnhause zu Vfise
warden öffentlich meistbietend verkaufen , auch ihre Hofstelle mit 75 Jück Landes versbeuern .



12 ) Jch babe eineHofstelle mit 23 Jück Landes , bey Süllwarden belegen, jetzt von Hinrich
Fudolpf Wilkens heuerlich bewohnt , auf Maytag 1785 anzutreten , auf 3 oder mehrere
Jahre unter ganz annehmlichen Conditionen zu verheuern , wesfalls sichLiebhaber nach .

ftens bey mir melden wollen . Mittenfelde . Peter Griftede .

13 ) In der am 29ften dieses angefeßten Vergantung von weyl . Peter Bossen Wittwe und

Erben Sachen , werden unter andern auch einige Stücke Laken mit verkauft werden .

14 ) Das kleine Haus am Panzenberg , welches jetzo von dem Chirurgus Spille bewohnet

wird , ist auf Ostern F. J . anzutreten zu verheuern . Die Liebhaber können sich bey
Conr . Wienken .

mir melden .

15 ) Otto Westing zum Frieschenmohr ist in der Nacht vom 19 auf den 20 Oct . eine fette

schwarze spròtelkopfte , auf dem linken Horn mit O. W. gebrannte Kuh , von dem Des

velgönnischen Lande weggekommen . Wer hievon Nachricht geben kann , erhålt eine

gute Belohnung .
16 ) Johann Hinrich Buhrmann zu Boifwarden will seine daselbst belegene Hofstelle mit

ungefähr 16 Jück Binnenlandes , worunter einige Jücken Pflugland , sodann 2 Aussens

deichs Howieks Theilungen und ein Dummert , auf ein oder mehr Jahre , nachdem sich

Liebhaber finden , am 2 Nov . Nachmittags 2 Uhr in Gerd Krafts Wirthshause zu

Boitwarden verheuern .

17 ) Die dem Kloster Blankenburg durch die Löse anheimgefallene Johann Beckhusen Hofs
ftelle bey Burhave mit 1162 Jücken Landes , wovon bisher 24 Jücken unter der Pflug

gebraucht worden , auch tel Antheil an der bey Burhave belegenen Ziegeley , soll von

Maytag 1785 . an , auf ein oder mehrere Jahre unter der Hand verheuer werden .

Liebhaber dazu wollen sich je eher je lieber bey dem Rezeptor des Klosters , Herrn Cans

zellist Erdmann in Oldenburg , oder bey dem Herrn Amtsvogt Wardenburg zu Bure

have melden .

18 ) Diejenigen , welche mir noch Gerichts und Anwaldsgebühren schuldig , werden hies

durch erinnert binnen den nächsten drey Wochen sich bey mir zur Brake oder bey dem

Herrn Sportelrendanten Ahlhorn in Oldenburg einzufinden , und Richtigkeit zu mas

chen : wiedrigenfalls dieselbe dann ohnfehlbar Kosten zu gewärtigen haben .
Brake den 20ften October 1784 . F . Gether .

19 ) Diejenigen , welche das zur Develgönne belegene Achgelische Haus neist Garten und

Stall , auch die 2 Kampe Landes nahe bey Oevelgönne , auf ein oder mehrere Jahre

heuern wollen , werden ersucht sich bey dem Herrn Assessor und Auctionsverwalter Nits

scher zu Oldenburg , oder bey dem Herrn Amtsvogt Gether zur Brake in dieser Woche zu

melden , und wird zugleich hiedurch bekannt gemacht , daß das Land besonders vers

heuert werden könne .

20 ) Es ist die verwittwete Frau Affefforin Friderici in Varel , mit Vorbehalt ihres Rechts

gegen den Eigner , wohl gewillet , ihr jetzt bewohnendes an der besten Strasse in Barel

ohnfern des neuen Markts und der Apotheke belegenes , von dem fel . Verwalter E.

von Lungeln herrührendes , jetzt dessen Erben Meine von Tungeln zustehendes Haus

mit Stall und dahinter belegenem Garten , allenfalls auf zwey Jahre wieder zu vers

heuern , wesfalls diejenigen , so zu heuern Luft haben , fich bey dem dortigen Gerichtss

anwald Fuhrken in den nächsten 14 Tagen melden , und Heurung pflegen können .

Todesfall .

Der Herr Obergerichtsanwald Erdmann hiefelbst ist mit Tode abgegangen .
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